
Wir gehen selbstbewusst davon aus, dass Alternativschulpädagogik gut 
für alle Kinder ist. Gleichzeitig wissen wir, dass wir manche Milieus nur sehr 
bedingt erreichen.

Auf der Suche nach guten Ideen, dies zu ändern, sollen sich 
Praktiker*innen aus den Schulen, Fachleute aus der Wissenschaft und 
Akteur*innen aus dem politischen Raum austauschen und dabei jenseits der 
Vorwürfe „Ihr seid nur Schulen für eine bestimmte Elite.“ und „Wenn Ihr uns 
nur genug Zuschüsse gebt, ist die Frage der Selektivität erledigt.“ ins Ge-
spräch kommen

Wir wollen damit einen Beitrag zur Umsetzung unserer Grundsätze leisten, 
in denen sich die Freien Alternativschulen die Aufgabe gestellt haben, die 
Demokratisierung unserer Gesellschaft voran zu bringen.

Es gilt daher, nachzudenken über Strategien, mit denen Schulen in freier 
Trägerschaft zu einer stärkeren Wahrnehmung auch einer gesellschaftlichen 
Integrationsfunktion ermuntert und befähigt werden könnten.

Nicht nur Freie Alternativschulen sind dazu bereit und versuchen schon 
heute das ihnen Mögliche, indem sie z.B. als Gemeinschaftsschulen (Klasse 
1-10) arbeiten.

Wir wollen aus unserem demokratischen Anspruch heraus Schulen für Alle 
sein. Wir sind jedoch häufig Schulen für ausgewählte Eltern. Damit werden 
wir uns mit anderen gesellschaftlichen Akteur*innen im Rahmen dieses 
Fachtages auseinandersetzen.

BFAS-Fachtag 2015
„Bitte gründlich mischen!  
Freie Schulen auf der Suche  
nach gesellschaftlicher Diversität.“

am Freitag, den 24. April 2015
in der Werkstatt der Kulturen, Berlin

Weitere Infos unter: www.freie-alternativschulen.de/fachtag2015

Bundesverband der Freien Alternativschulen e.V.
Crellestr.19/20, 10827 Berlin

Tel. (030) 7009 425 70, Fax (030) 7009 425 19
info@freie-alternativschulen.de, www.freie-alternativschulen.de



Programm
10.00 	 Einlass und Anmeldung
11-12.00	 Eröffnungsvortrag von Prof. Heinz Bude (Uni Kassel)  

Bildungspanik. Was unsere Gesellschaft spaltet.
12-13.00	 Mittagspause
13-14.30	 Workshopphase 1: Wer mischt sich da? u.a. mit:
	 Dr. Silke Trumpa (PH Heidelberg)  Verschiedene Bedürfnisse in der Elternschaft 

erkennen und ihre Potentiale nutzen
	 Martin Hoyer (Parität Berlin): Die Idee der Bürgerschule – Hürden einer  

Übernahme sozialräumlicher Verantwortung im Schulbereich
	 Henning Graner und Kurt Wihelmi (Volksinitiative Schule in Freiheit)  Wie ermöglichen 

wir eine vielfältige Schullandschaft, in der die unterschiedlichen Kreativitäten  
unserer Kinder in einen lebendigen Aktionszusammenhang kommen können?

	 Christiane Leiste (Ganztagsschule Fährstraße in Hamburg-Wilhelmsburg)  
Waldorfpädagogik für ALLE Kinder? Schulversuch im Hamburger Brennpunkt  
Wilhelmsburg.

14.30-15.00	Kaffeepause
15-16.30	 Workshopphase 2: Mehr mischen! – Aber wie? u.a. mit:
	 Matthias Hofmann (Bürgerschule Wedding): Schule neu denken
	 Hans-Werner Seitz (Sprecher Alternativschulen Hessen) und Roland Kern (Sprecher 

Alternativschulen Berlin)  Zum Golde drängt, am Golde hängt doch alles!?  
Auswirkung der Finanzierung freier Schulen auf deren soziale Vielfältigkeit

	 Hans Hutzel (Lehrer an der Emil-Molt-Akademie Berlin)  
Mehr Gestaltungsfreiheit und mehr Verantwortung in die Schulen als Vorausset-
zung für schülerorientiertes Lernen. Die Strukturen an die Menschen anpassen – 
nicht die Jugendlichen in falsche Strukturen pressen

	 Dieter Hermann (ehem. Schulleiter Glockseeschule Hannover) Wie viel Vielfalt muss 
sein? Wie viel Vielfalt kann sein? Erfahrungen aus 40 Jahren GLOCKSEE SCHULE, 
einer Alternativschule im staatlichen Schulsystem.

16.45-17.45	Abschlussdiskussion
	 Gesellschaftliche Diversität als bildungspolitisches Ziel: Auch für Freie Schulen? 

Diskussion mit den bildungspolitischen Arbeitskreisen der Bundestagsparteien mit: 
	 Hans-Jürgen Kuhn (Sprecher BAG Bildung Bündnis 90/Die Grünen)
	 Regina Kittler (Sprecherin BAG Bildungspolitik Die Linke und MdA in Berlin)
	 Norbert Theobald (Arbeitsgemeinschaft für Bildung (AfB) SPD, Baden-Württemberg)
	 Klaus Amann (Vorstand des Bundesverbandes der Freien Alternativschulen)
	 Klaus-Peter Freitag (Geschäftsführer des Bundes der Freien Waldorfschulen)

Wann & Wo: Freitag 24.4.2015, Werkstatt der Kulturen (Wissmannstraße 32, 12049 Berlin)
Kosten:	 40 € /20 € ermäßigt
Anmelden:	 per Webformular auf www.freie-alternativschulen.de/fachtag2015  

oder telefonisch unter 030-700942570 – bitte bis 31.3.2015


